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 230 Wohngebäude und 248 Nichtwohngebäude gingen 2025 aus 
dem Gebäudebestand 

Die mit dem Bauabgang erfasste Verringerung des Gebäudebestandes in 
Sachsen-Anhalt führte im Wohngebäudebereich (-230 Gebäude) zum Verlust 
von 1 024 Wohnungen mit einer Wohnfläche von 53 100 m², wie das 
Statistische Landesamt mitteilt. 

Nahezu alle der abgehenden Wohngebäude waren vor 1991 errichtet worden, 
lediglich 10 Einheiten waren jüngeren Datums. Der Abgang lag gegenüber 2024 um 
3,4 % niedriger. 

Die vom Bauabgang betroffenen Nichtwohngebäude beinhalteten eine Nutzfläche 
von 373 100 m². Auch hier handelte es sich überwiegend um alte Gebäude. Nur 
16 Einheiten waren nach 1990 errichtet worden. 

Der Abgang bei Nichtwohngebäuden fiel gegenüber 2024 um 33,1 % deutlich 
geringer aus. Die Zahl der abgehenden Wohnungen in rückgebauten oder 
abgerissenen Nichtwohngebäuden fiel mit 17 Einheiten erwartungsgemäß kaum ins 
Gewicht. 

In der Statistik zum Bauabgang werden eine Vielzahl weiterer Informationen erfasst, 
wie Teilabrisse, ursprünglicher Errichtungszeitpunkt, Art des Eigentümers oder die 
betroffene Nutz- und Wohnfläche. 

Weitere Informationen zum Thema Bautätigkeit und Wohnen finden Sie im 
Internetangebot des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt. 

Die lange Zeitreihe oder die Basisdaten zum Thema Bauabgang können über die 
Tabellen zur Statistik des Bauabgangs (31141) in der Datenbank GENESIS-Online 
abgerufen werden. 
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